
 
 

Einladung 

zum Kabarettabend 
mit 

Martin Fromme 

 
             Fotograf: Timm Ortmüller 

am 15. November 2016, 19.00 Uhr 

im Hörsaal 00.401 (Hörsaal I am Wittelsbacher Platz) 
 
Martin Fromme ist Deutschlands einziger asymmetrischer Komiker. Der Mann mit dem "appen" 
Arm inkludiert in seinem ersten und brandneuen Solo-Programm „Besser Arm ab als arm dran“ 
wie bekloppt. Das letzte Tabu wird gebrochen. Nicht-Behinderte werden auf die vorhandenen 
Arme genommen, Behinderte aber auch. Ein Blick auf Anomalitäten aller Couleur, die man so 
noch nie gesehen hat…auch für Blinde. Es werden Fragen gestellt und nicht beantwortet: 
Gibt es Ermäßigung für Stotterer bei der Sex-Hotline? Stimmt das Sprichwort „Lügen haben kurze 
Beine“ beim Blade Gunner Oscar Pistorius? Kann eine Prostituierte im Rollstuhl eine Wanderhure 
sein? Kann Martin Fromme beten? Und wenn ja, sind das lange oder kurze Gebete?  
Der Abend wird toll. Denn keine Randgruppe wird ausgelassen: Zeugen Jehovas, Nudisten, 
Frauen, Hundebesitzer, Lokaljournalisten, Vorwerk-Vertreter und anonyme Frühstücker. 
 
… vermutlich auch Wissenschaftler 

 
 

Eintritt frei 

Barrierefreier Eingang im Innenhof des Gebäudes 
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